
12. Juli 2024

Russland und USA führen Telefonat zur
Spannungsvermeidung und

Eskalationsrisiko
Verteidigungsminister Moskaus und der USA haben

telefoniert, um mögliche Spannungen zu besprechen und
das Risiko einer Eskalation zu verringern. Erfahren Sie

mehr über die Hintergründe des Gesprächs.

Telefongespräch zwischen
Verteidigungsministern aus Russland und
den USA bezüglich Sicherheitsfragen

In einer Zeit potenzieller Spannungen haben der russische
Verteidigungsminister Andrej Beloussow und sein
amerikanischer Amtskollege Lloyd Austin ein kurzes Telefonat
geführt. Dabei diskutierten sie über die Verhinderung von
Sicherheitsbedrohungen und die Reduzierung des Risikos einer
möglichen Eskalation. Besonders wurde die Wichtigkeit der
Aufrechterhaltung der Kommunikationswege betont.

Das Gespräch kommt inmitten der Bekanntmachung, dass die
USA ab 2026 erneut Waffensysteme in Deutschland stationieren
möchten, die bis weit nach Russland reichen. Zu diesen
Systemen gehören Marschflugkörper vom Typ Tomahawk mit
einer maximalen Reichweite von 2500 Kilometern, die potenziell
auch nuklear bestückt werden können. Ebenfalls geplant sind
Luftabwehrraketen vom Typ SM-6 und neu entwickelte
Hyperschallwaffen. Diese Ankündigung hat sowohl in Russland
als auch in China starke Reaktionen hervorgerufen.

Während der genaue Grund für das Telefonat nicht bekannt



gegeben wurde, scheint die geplante Stationierung dieser
Waffensysteme einen gewissen Handlungsbedarf hervorgerufen
zu haben. Es bleibt abzuwarten, wie sich die Situation
weiterentwickelt und ob die Gespräche zwischen den
Verteidigungsministern zu einer Deeskalation beitragen können.
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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